
^ , Zn lMgmMl l zur Laibacher Zeitung. « ^
Feilbictung

m e h r e r e r , in d i eSchnc ide r»
^ Sch iga n'sche Konku römassa

g e h ö r i g e n W a a r e n .
Von dem s. k. Landcsgerichte

in Laidach wild hicmil dckaiutt ge-
macht :

Es habe zur Vornahme der nnt
Bescheide deS k. k. Handelsgerich-
tes Wien vom l8 . Jul i lU<54, Z.
825>7<t, bewilligten cxetuuvcn Feil»
bietung mehrerer ,zur Konkursmasse
Schneiders Schigan gehöriger, aus
2 l 2 fi. «Nkr. öst. Wahr. dewerlhe^
ten Waaren die Tagsahungen auf dcn

2<». A u g u st und
7. S e p t e m b e r l. I ,

jedesmal von 9 bis »2 Uhr Vor-
mittags, im Handlungsgewölbe der
Firma Schneider A Schigan mit dcm
Beisahe angeordnet, daß der Ver-
kauf nur gegen Baarzahlung, und
bei der zweiten Tagsatzung auch unter
dtm Schätzungswcrthc stattfinden
werde.

K. k. Landesgericht Laibach am
3«. Jul i lSUi.

f ,484—2) Nr 3 4 ^

KuratorsbestclllMss.
Von dem gefertigten k. k. Lan^

desgcrichte wird hicmil kundgemacht:
Man habe über Ableben des

Herrn Dr. Rack, als gerichtlich auf-
gestellten Kurator dcs abwesenden
Herrn Ludwig Freiherrn v. Valois,
in dem wider denselben Seitens
des Herrn Wenzel Harth durch
Herrn Rechbauer in Graz ^x l̂o
einer Kaufschillingövcstfordcrung von
U4M» fl. ö W. <!. « c. mit Klage
<!^pln^ 22, August l 8 « l , Z . 3:w<»,
angestrengten Rechtsstreite den Herrn
Advokaten Dr. Josef Suppan in
Laibach zum neuerlichen Kurator
aufgestellt.

Desscn Hcrr Ludwig Freiherr
v. Valois mit dem verständiget wird,
daß cr dem besagten Herrn Kura-
tor seine Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben odcr einen anderen Ver-
treter sich zu wählen habe, widri-
gens er die aus diesem Säumnisse
entstehenden Rechtsfolgen sich selbst
beizumessen hätte.

Laibach am 0. Jul i l8«4.

(»454—3) Nr. 3777.

E d i k t
zur E inberu fung der Ve r l as»
sen s ch a f ts - Glä l l b iger nach
dem v e r s t o r b e n e n M ichae l
S c h i t t n i k von S t e f a n ö d o r f

«ion dem k. k. Landesgerichü
in Laidach werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an on' Perlasscnschaft
dcs am 2. Mai l8tN ohne Testa-
ment verstorbenen Michael Schittnik
von Stefansdorf, eine Forderung zu
strllcn haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche dcn

22. A u g u st I t t l i l ,
Vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigcns denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten For.
derungcn erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als ins^
ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laidach am 2<j. Juli l sNI .

(l46S—») Nr. l.'!42.

Dritte
erekutive Fcilbietuug.

I n der Exekulionssachc desHerrn
Anton Vincenz Smola von Stauden,
durch Hm. Dr. Rosina, wider oie
Eheleutc Franz und Frau Maria
Luscr von Neustadt«, »st die Vor-
nahme der dritten exekutiven Feil
bictung nachstehender, im Grund»
buche der Stadt Neustadt! vorkom-
menden Realitäten, nämlich:
1. Des Hauses in Neu»

stadtl sammt Zugehor
.8uli Rktf.-Nr. l4U
im Werthe von . . 25W fl.

2. Der Lehrwerkstätte
sammt Garten Parz-
Nr. 54 u. 3,<l, Urb-
Nr. 3^2 mit . . 0U0 „

3. Der Dreschtenne sammt
Scheuer »,l!)Rkts. Nr.
2 l̂ mit <llM „

4. Des Ackers Rktf.^Nr.
tt^l M!t . . . . «l)0 „

5. Deö Ackers R?tf-Nr.
««5 mit . . . . «5>l> „

<i. Dcö ?lckers Rklf.-Nr.
!>3 mit . . . !5<l „

7. Dcs Waldes Bresowiz
Nktf-Nr. 5»l0 mit . lü<» „

8. Des Ackers » l ig^o^i"
mit der Harpfe «llli
Rktf-Nr. 8 U ^ , 9tt,
90, l)2und l 0 ^2 mit 7UN „

auf dcn
,2. A u g u s t l. I . ,

Vormittags von l0 — ^2 Uhr, im
Gcrichtösitzc mit dem Anhange über
tragen worden, das; die Realitäten
hiebei auch unter dem Schätzungö
werthe Hinlangegeben wcldcn.

Dcr Grundbuchsextrakt, daS
Schähungsprototoll und die Lizita-
tionsbedingnisse können Hiergerichts
eingesehen werden.

Neustadt! am l» . Jul i l»«4.

(»477—3) " Nr. »380.

Ncbcrtragung dcr Veräußerung
des Josef Gustin'schcn Crida.Waa-

renlagers.
Das k. k. Kreisgericht Neustadt!

gibt bekannt, daß die Veräußerung
des in die Josef Gustin'sche Kon-
tursmassa gehörigen Waarenlagers
in Neustadt! auf dcn

»2. Sep tember l«<>4
und die folgenden 2age übertragen
worden sei.

Neustadt! am 2«. Jul i 1864.

(1491-l) Nr. 11158.

Erinnerung
an Johann nnd Maria Schuft, unbe»

kannten AllfeiUhalteö.
Vom gcserligten l. k. städt. deleg.

'bczirlsgerichtc wird hicmit kundgemacht:
Es babc das Handlimg^haus Io-

ha:>n V.nimgartiur H Söhne durch
Hrn. Dr. Suppen gegen î ie Ehcleut,
Jod.nnl und Mari., Echust. derzeit un.
bllannten AliftliidalleS am 7 Juli l. I . .
Nr. 10212. die Klage i'clo. 209 fi. 75 lr.
zu Handen rmcs Kurators «cl uclum
o. «. c. eingebracht, worilbfr i>i Folgs
5tep,obilzlrll„gs'Gcs:!chsö bdo. 26. Juli
l- I . Nr. N158. z»m oldcnlliche,, münd.
lichcn Vechchrtii dcr Tag auf den

4. N o u c m k c l l, I-,
9 Uhr l lüh. hicrgcrichlo aoycor^'cl
'.r'urt'e.

Die Elkl.'gleu werdsn nuu mlt dcm
Vcmclken hicv^l v,lstcil'di^t. dal) lhlicn

d,r diesige Adoolat Hcrr D^. Nildolpd
^lS (̂ u!l»!<»l' »tl llolum mifgfslclll wlll^e,
mllchem sie daher ihre NcchlSdrhllfe ei>i>
^»stlUsn. l'l>ei- adcr dlcs<m Gerichte einen
cindeiü Veliltter längNrue l>is zur Tag»
sahüiig namhaft zu machen bal'en, wl»
oil,,sl,s mit d,m schoi' aufglstllllen ssu»
ll,!l.n ^'srhalldlll wurde. uno diese!l>rn
?ie Folge,, idreS Ailsl'lcil'tns sich selbst
zuzllschreiI'c>! l,alten.

K. s. Na'ot. dcl.'g. Bezirksgericht ^'ai.
dach. am 27. I,.!I 1804.

(1^92—1) Nr. N017 .

Elinncrnug
a» die unbekannt wo dlsindliche» An-
drcas u»d Georg ^ainpizl». Maria Ing»
lizd, Jur i SchuNerschl'l). Prinuis ulid
Josef ^ampizh. UgiieS Slel' lai u«>d Oli-

si'l'eth z.'ampizl).
Pom gcsslll'gltii k. f. slädt. deleg.

VcziikSgtrichl Laidach ivird h!,n,it kuud
gemacht:

Os habe Plimuö Erblschnik von
Dobrlime gcgcu ri»sn reu unbekannt wo
l'sftiidllchcii AülreaS u„o Ge»rg Üam«
pizh. Maria Iüglizl». Jur i Scholl,rschiß.
Primus lN'd Ioscf ^mnpizl), Agnrs Ste»
dlai mid Msal^'il) ^'ampizli zu bsstelle».
c,,l> (?ui'iill'l lld l.cllMl am 22. Juli l>. I
oie Kll'gc lu>t<». V l l j ä l ' r l . und Erloschen»
elklarlmg tlüiger S.^ppste,, ei„gsl'l«cht,
worlU'er zlim ocdltullchrll mündlichen
Velfahre» der Tag allf dci,

4. N o v e m b e r d. I .
Vormittags hiergtlichts aligeordnel wurde.

Es wlldeu um, sämmlliche Osklagle
hicuon mit dem Bemerken <n Kenntniß
geseßt. das für dicslll'c der hiesige Ad«
vokal Hr. Dr. Supanlschitsch aufgestellt
wurde, welchem sie daber langsjenS l'iS
zur Tagsaßung al!e ihre Nechtsbehelfl
mitzllll'tilen odrr eincil andern Bevoll-
mächtigten diesem Gerichte namhaft zu
machen haben, widrigen« mit dem schon
aufgestellten Kurator verhandelt würde,
und dieselben die Felgen ihre« AuSblti»
beüö sich s ,M zuzuschreiben hätte».

K. k. Nä'ot. deleg. Vrzirksgciicht Lal»
bach am 24. Juli 1804.

(1493-1) Nr.'11088?

Dritte
erekutive Feilbietung.

I m Nachhange zum dießgerichtlichen
Edikte uon, 24. Juni l. I . . Nr. 9290.
wird hiemil kund gemachl. dag bei dem Um»
Na>,de, alü zu der zweitei,. auf de»

23. Iillil. I.
""gcordncten Feilbielung der. der Ursula
Aslnizli ^,ol, i!aibach geköligrn Foire»
nl»g kein ttanfiusligll erschienen ist. zu
der drillen, auf den

24. August l. I . ,
Vormiltags 9 Uhr. hieramls angeord»
ttelen sseübietung geschrillen wird.

K. k. städ«. deleg. Vezirlsgellcht Lal>
bach an, 26. Juli 1864.

(1494-1) ' " " ' "Nr?'i07^57

Erilmenlllg
an dic uiil'll.'»,,: wo dlfinollche Maria

An»a Slephaliii.
Vom gefertigten k. k. Näbt. deleg.

Vizilkögcrichte wird hicmit kund gemacht:
Es habe Iodami Thomas von Vrod

dlnch Dr. Rudolph gegen cincn der lil,»
bekannt wo l'efilidlichcn Maria A>n,a
Stcphain, axfzllsteUendcn Kurator am
19. l. Mtö. die Klage ^uli Exhil't..Nl.
W785 ans ^rszyllng der^uli U>b..Nr. 182
«cl Grundbuch der D. N. O. '̂aibach
uorlommllidlll Ackelparzeüe eingebracht,
worüber znm ordenlllchell nuuttlichcn Vcr«
fahrln der Tag auf den

39, O k t o b t l d, I .
Vormittag 9 Uhr hiergerichlS aligeord»
liet und Hcrr Dr. Sllppaütsä'ilsch, Ad^
vokat ln ^aibach als i^lralor dcr Ge.
klagten Waria A»na Stephan» brslelN
wlivde.

Die Geklagte Maria Aiuia Stcphann
wird nun hieoon mit dem in Kcmltnist

gcseht. daß sie alle ihre NechtSdehelse
dem anfgesteUlcn Kurator einzliseilden oder
diesem Gerichte elneil anderen Lllirator
läügstcns l'is zur Tagsaßling namhaft zu
machen habe, widiigenS mit dem schon
allsglslcUlli, Kurator verhandelt wurde
und sie sich seldsl die Folge» ihleS ?luS.
l'Ieibens zuzuschreiben häüe.

K. k. städt. delcg. V.zilksgericht i,'ai»
l'ach an, 19. Juli 1864.
(1495-1) Nr. 10794'

Dritte
erekutive Feilbictung.

Von dem l. k. slädl. drleg. Vezirks»
Gerichte l.'aibach wird diemil bekannt ge»
macht, daß die drm Johann M.,mousch
von Gamling gehörige, im Ginüdbuche
Wa'sach .̂ ul) Urb.-Nr. 05 Folio 29 vor«
kommende Neoliläl im SchätMigöwrrlhe
pr. 200 fi.. nachdem zu der ersten und
zweite» Feilbielung kein Kaufiustigel er«
schienen ist. l>ei der dritten auf be„

17. August d. I .
angeordneten Fellbietling noch unter dem
Schäßuligswerlhe hintangegebe» werde.

K. k, städt. relcg, VezirfSgericht '̂ai<
bach, am 18. Juli 1804.

(1490-1) Nr. 10090.

Uebertraqung
exekutiver Feilbietunss.

Vom k. k. städt. deleg. Vlzilksgerichte
in Laibach wird im Nachhange znm dieß«
amtlichen Edikte vom 4. Juni 1804,
Z. 8272. bekannt gemacht, daß über A»<c
suchen der AgneS Schiuz von Tomischrl.
die dritte, auf dcn

0. Juli I. I .
angeordnete ekekulive Feilbillung auf bei,

10. S e p t e m b e r l. I . .
Vormittags 9 Uhr. hiergerichtS mit dem
vorigen Veisaße übertragen wurde.

K. k. Nädl. deleg. Bezirksgericht l!ai«
daä, am 7. Juli 1804-

(1497—1) ' ' Nr. 9668.'

Uebertrassung
crekutiver Feilbietung.

Vom k. k. stadt deleg, Vezülsge.
richte in Laibach wird im Nachhange,
zum dießämtlichen Eoisle vom 25. April
1864, Z. 6009. b'kannt gemacht, daß
l'lbcr Ansuchen der, k. k. Fin^nzprokura-
tur ns)<>. deö b. AerarS und dcS Grund-
slitlastllligfclldes, die auf de»,

2. J u l i l. I .
angeordnete dritte eiekutivc Feilbietling
der. dcm Josef Skubiy von Panze ge»
börigrn. im Grilndbuche St. Kantian
«uli Urb.'Nr. 28, Nkls.'Nr. 816. vol'
kommenden Ncalilät, a»if den

19. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittag« 9 Uhr, hieramtS übcllragen
wurde.

K. t. städt. drleg. Vezirlsgellcht l!ai.
bach am 30. Juni 1864.
(1498—1) Nr. 10604.

Erckutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. dcleg.

VezirkSgerichte in Laibach wird hienlit
bekannt gemacht:

Es sei die lllkutioe Feilbielung der,
dem Jakob Pllißnig von Sadobrova
Nr. 10. geborgen, oxf 539 fi. 80 kr.
qcrichtlich bewerlhele», Realität Ncllf..Nr.
1 3 1 , ' l . l. Fol. 194. n<i Griiübdilch
Pfalz l,'a,bach zur Eiilbringung der For.
dining an GrlinretUlostlingsgsdühren.
»cbst Verzugszinsen. cms dlm steuer.
amtlichen Ausweise dlo. 10. December
1862 pr. 34 f!, 86 kr., der biSlieriqen.
nttf 24 fi. 93^/2 kr. adjustirlen Ge«
richlskosten. politischer Eleklllionskoslenpr.
2 fi. 6 2 ^ kr. und krr forllaufeüben
Elekulionslosttn dewllligel, und rs seien
zur Vornahme dcchlbeu drei Tagstiz«
zungcn auf drn

7. S r p t r m b r r .
7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r l. I . .

jedesmal von 9 dis 12 M r . biergerichts
mit dcm angeorlilut worden, daß die
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feilznbi^cnde Nlal i täl allenfalls erft bei
der dritten Tags.ißlln^, anch nnter dem
Schäpnog^werthe, dem Mcistliictrnden
l.'il!tlN!gc^cl'cil wilrre.

Hievon werben sämmtliche Kaustust'ne
mit dcm in Kenn,»iß ffeseßt. daß sle
das SchaZlingsprotokoll, den Grundl'nchs.
ertr«kc lni? die i!i^!^lionsbedingnisse
in den g,n,'öl'i,liä's>i ilmisstnntcn ^ier»
geriwis «iliscden köi'nen.

K. k. ,'laot. dlleq. Bezirksgericht Lai-
dach am 10. I n l i 1864.

(1^.')-^) Nr. 31 l4.

Grekutive Fcilbietuug.
Voil dem ?. t. Vcz!lk6<niltc Plciiiiii.i.

als Gericht, wird l'iemit bekannt gemacht:
EZ ftl nt'cr das Anslichen des Joses

5ler,l),-zy von Z'lküit). als Machtdalicr
des Valennn Mcui^hich oon Eiben schnß,
gcgeu Valchslniä Pctrizh uon edendort,
w>'as", nliö dem Urtheile vom 10. Ap^il
1851, Z 3 UN. s,5nldiger 230 fi. ö, W-
c. 5. <,'., in die errkntwe öffentliche Ver»
stli^Vlllig der, dem Lcyttln nehöri^en.
im Grlin^l'llche H^aödsrg «ul> Rklf. «Nr,
192 rcnfoln.n.-nren Neaiität im qerichtlich
erdol'cucn Schämui^wei-llie von 3540 ft.
öst. W. qcwi l l l ^ l l . l>»o zur Pornalinis
dcrftlbcn die crcllttiucn FeilbictnngSlcig<
sahuligln a^f ren

27. Angns t .
^ 23. S e p t e m b e r und

28. O k t o b e r d. I .
jedesmal V m i n i ü ^ s um 10 Uhr. in der
Gciichtök.u^Ici mitdlm Anlianqe deslimmt
worocn. daZ oic fcll^ldistende Nealllät nnl
bei der letzten Fl i l l ' i l tnng auch unt,r rem
SchahlmgSweclhe an den Meistbietende»
hintall^e^eliln werde.

Das Schäßunqsprotokoll. der Ornnd»
l'uchülrlrakl nnd d:c ^izitalionsbcdlllglllff«'
köolull bei rilssm Gerichte in ten g,wöl)N>
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. k. V,zirksamt Pl.inina, als Ge>
richt, am 2. Juli 1864.

(1436—3) ' Nr^756?

Reassumiruust
crckutivcr Fcilbictung.

Von dein k. l . Vezlllsamle Sill 'ck
als Gericht. wird hiciml ^.k^n»« ssege-
l)sn. dal> man m die angesüchle Ne^ff,"
mirnliss der ekt5niii?en Feillmlnn^ ce>
im Olluill'lichc der Herrschaft Siüich dcö
Tdemenißamles ^ul' Url>,'Nr. 46 uc»r-
kt'mms»dcn, gstl'chtüch auf 2530 st. l'e-.
Wertdeten Ncaliläl sammt 3ln> lind Zn»
a/l'ör, iü dlr Ercklitionosachl' dcS Iakol'
Pstrizli ron Dr.i^omrleorf, '^cziik Möl>-
litig. qrqsii Iol'ann Hril'ar von Piaprczht'.
s)l'l0. schllll'igtl 500 fi. c. .V. e., ^ewlUi
a/t. und es wirren hiezu dic neuerlichen
Fei!l'ilNma.stclmmc auf ren

1. S e p t e m b e r ,
1. O k l o v e r und
3. N o v e m b e r d. I . .

Vormütagö um 10 Uhr. im Gerichtssihc
mit dem frühclcn Änbange andlraumt.
und dcssen die ssinistuszigen verstänrigct
wlldcn.

ss. k. Vezirlsamt Siltich. alS Ge-
richt, am 14̂  Mälz 1864.

(1437^3) NrH343"

Erckutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vtiirlsamle Sütich.

als Gerichte, luild liiemil l'tlanüt gemacht:
Es sei über das Ansuchen ceS Herr»

Frau; Dolleuz von Mannsburg, gegen
Beml-ard Nouak von S l . Ptit wegen,
cus dem a.sli<1'l!lchc,l Vergleiche vom 1
Ds^cmdcl 1860. Z. 4095. schuldiger

' 105 si, l>. W. c. » c.. in die elsklUiv,
vssciullche Vclslci.icrung d<r. dem l'cy«
lcil, ücl'öli^sn. »m Grlüldl'üchc der Pfart»
yilre Et. Vnt ^>!, Urli. ?ir. 146 rc»r°
kommcndcn Realilat l,ll'st 'An« »m0 Zn-
q.l»ö: tm gcrlch'üch cU'ol'lncn Schä'yüNgS
nxrlbe von 374 ft. l'. W. gewtlli^!. nl'i'
z»r Vurnal,'^«- lclstü'tn r?? »rellill^ll,
Fs!ll)ill!N'aßta^sah»>!sss„ .^.f ^ ,

29. Augus t .
2'.» S e p l c m bei u»d
31. O k l oder 18L4.

j .d^ma! VlNlniltags um 10 Ubr. in luco
s,j iiliw mit dcm Älll'an^c l':Nimm<
ar iden , daß die feilzubietende N<a>itäl

nur bn der letzten Feilbletung auch un>
ter dem Schäplingslverlhe an reu Meist-
bittenden l)i!'tangsss,ben werde.

Das SchahungSprctokoU, der Ornnd.
buchsexlrakt uno die Lizilallonöbedingiiissc
lölincn bet diesem Gerichte in den ge>
wohnlichen Amlsstunden eingesshen werreu.

K. k. VlztrtSamt Sil l 'ch. als Gt>
richt, am 10. Mai 1864.

(1438—3) ' Nr. 1417.

Erekutive Feilbietung.
Von rem k. k. Vczirksailtte Siuich.

a!s Gerichte, wlrd hiemit dckaultt gemach!:
Gö sli scher das Ansuchen de>) M.,r-

lin Kolescha von Mcl ine. gegcn Aiüon
ztlanzher von Fcldslierg we^en. anS dcm
Vergliche vom 14. Jul i 1859, Z. 2583.
noch schnlligtl 281. f l . ö. W. c. >!. c.,
II! llü lrcllll ivc öffcnlliche Vclül'l^tllliia.
der. dcm i.'cytern gehörigen, im Oruno.
bnche dcr Hrrrschait Sittich dcö Ocdilgi!<
amteö ^ul> Url'. 'Nr. 155 vorkomlneudcu
Realität sammt An> ln,c> Zugchör im ge«
richtlich erhobenen Schäßungswerihe von
1500 f!. ö. W. gcwilligct. und zur Vor-
nal'me derselben die lrckutioen ^cil^ir-
inngs-Tagsatzungcn auf oen

25, A u g u st.
26. S e p t e m b e r und
27 O k t o b e r 1864.

jedesmal Voimillags um 10 Ubr. in locn
s(.i 5illu> mit oem Alchange bestimmt iv?r>
den. daß die fcilznbittcnoe NeaÜläl »nr
bei der Ishten Feilbietung auch l in l ' l dem
Schäpilugslverlhc an dc» Meistbictendin
diütaogegeliell werde, uno dab del drn<
s'lbrn Feilbielllugstagsohungen auch dcr
slnckweift Vnkanf dieser NeaÜlal ver-
such! werden wird.

Das SchahnngsprolokoU. der Grund.
buchSl-klract uno die Lizilalionsbl-dingnisse
köunln bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundln einglsebeu werden.

K. k. Vczilksamt L i t t ich, als Ge»
richt, am 14. Ma i 1864.

( 1 4 3 9 ^ 3 ) N7."16267

Erckutive Feilbietung.
Vcni dem k. k. Vlznlöamle SlUick.

alS Orrichle. wivd hicmii dekliluu >^m^<i!l:
Es sei iN'er daS Nüsuchen »rr Äülx-.

Mlglizb. verel)cl,chilu Kelch von i/ail'.ich,
^nhlhal Nr. 66, gegen Josef im? Mari.,
Dl'glizh von Schusch'ß wegen, aus dein
Vrrglliche rom 12 Jänner 1859. Nr.
145. schuldiger 263 ft. ^ , kr. ö. W
<:. 5. l,'., in die erekutive öffnnüche Vcs>
stsigklun^ der. den LeyM» qsl'öri^fü. in,
Grlindbllche dcr HsM'chafl Süüch dei!
Neuglranncs >ud Urb'Nr. 168V, vor.
komml'nde,, Nealilät im gericwlich lrdo^
Venen Scha^ll'gswcrtbe von 800 ss. ö. W.
gcwiUlglt. lind znr Vornahme tersrlbsn

die lrekulimn Fcilbitlungs'^agsa^nngen
anf den

5. S e p t e m b e r ,
6. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1864.

jcdlsmal Vormittags um 9 Ul)r, in der
Gslichls.'anzlci mil dem Anhange bcstimml
worden, daß die feilulbielende 3ieal!la>
nur bei dcr letzten Fcildiclung auch unter
dem Schäpungswerche an ven Melstl'ie>
tenden diülangegebrn werdet

Das SchähmigSprotokoU. der Grnnd'
düchIeltrakt und lic Lizilatiol'sl'kdingüisss
lönntu bei diesem Gnichtci» de'i gcwöl)n>
lichen Amlssiimde.'' süigeftl)ln werden.

K. k. Bezirksamt Sittich. als Gs»
cicht, am 1. Juni 1864. - -

(1440-3) Nr. 1903.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vszns.'ümie Siniä ' .

als O.richt. wird l'ilinit l'lkl,n>!t gemacht:
Oö s.i ül'cr das Aosilchrn leö F ia»;

NlNrach. von Kaltcnfcil'», Machlhalcr retz
Josef 3ia0lach. gegüi Josef Öltank vo»
Vcrchcuoolf wegin, ans dcm Perglcich»'
l'o>« 22. Novl-»,l'cr 1862. Nr. 3634
schuldige? 34 fi. ö. W. »'. x. «.. in dic
erlkiitive öffciüliche Velstetgerung der.
rein ^sptneu gchörigen. <M Griiüdl'uchs
cer Herrsch.lfl Sittich deö Ncngcranil!'.?
>>»>» l lrb. Nr. 127 uolkommeudcn Reali
l.̂ ll ii» gllichllich erliobcnl» Schäßuugs-
wcrihe vo» 1000 fi. o. N . geivilligll,
und ;ur Voliiabmc dtvsclben lie crclulivli,
^silbirtnngSlaqslitzungln auf ben

10 S l p t e m b t l .
10. O k l o l ' c r tind
10. N u v e m d e l 1864.

^dl-smal Vormillags um 9 Uhr. in dci
GlvichtSkliuzlc! mil dcm Axl^nigs dcst'mm!
wordln. d>iß dic ftilzubilteiwe Nealilat
lnir l'li dei Iftzll'N Feill>ietli!,g anch ».'liter
dem Schä'tzungswerllie au den Melstt'ic,
leuden bilüaugegebsn werde.

Das Schätzliugsvrot^loU. dcr Gruni'»
l'uchsertrall nuo die ^izit^lioüsbcdin^niss!'
können bc< dicscm Gerichte iü den gc<
ltwhulichcn 'Amtsstllild«« lingfscdcu wcrdcll.

5l. k. Vszirkoiim! S i l l i ch . als Gc
licht, an» 1. I l . l i 1804.

(1441—3) Nr. 1954.

Grekutive Feilbictung.
Vou orm k. k. '^eziiksamie Lülich,

als Gericht, wird liiemit bekannt gemacht:
Eö sl-i ül'es das Ausilchl» des Ioscf

Iavl'r»ig von Halua, gegcn Fr<uiz N^?'
rcrch vcu Sil!l>v l vgcn . aus d<m gc-
l-chllichln Vss^l!'i'1,e vom 29. ONobe,
1861. Nr. 3854. schuldi^l 16 ft. 30 k̂ .
öst. W. e. ". < .̂, in oie ereknt've össe!,l>
liche Velsleigerung dcr. dem i.'iylcln ge.
hörigcn, im Grundl'Uche der H<rischaf>

—>^>
Eillich des Elbpachtes ^l,l) Urb.lNr. 30
nnd 34 vorkommenecn Nealitäten im ge«
richt!ich crl)0drnen Schäßnngswcrlbe von
558 ft. ö. W. gewilliget, und zur Vor«
nähme derselben die erekutiven FeÜbie»
tungslagsaljungcn auf den

12. S e p t e m b e r .
13. O k t o b e r und
14 N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, ln der
Gerichlskanzlei mit drm Anhange bestimmt
woldcn, dast die feilzul'iltcndcn Nealiläteu
i'ur bci der letzten Feilbictung auch un«
ier dcm Schatuiugöwerihc an den Mclst-
ftietcndcn liintan^egrben werden.

Das Schätzungsprolokoll. der Grund,
l'uchssrlr.ilt »no die Lizilaliouöbedinginsse
können bei dics.m Gcrichle in den grwöbn»
lichen )l:»ls!tu»dlu cingeseden werden.

K. k. Bezirksamt Siüich. als Ge-
richt, am 6. Jul i 1864.

(675—12)

Gicht- und Rheumatismus-
Leidenden,

sowie Alleu. welche sich gegen dies, Uebel
schüttn wollen, werden unsere Wa ld«
w o l l ' A r t i k e l zu geneigter Verncksich.
iigullg empfohln.

Dcr Alieiuveikauf fur ganz Krain l „ .
findet sich bei Hrrrn A l b e r t T r inker ,
Hanoelsmani, zum „ A n k e r " , Hauvlplap,
"n Gregl'schcn Hause Nr. 239.

Vie Wludwall-Waaren-Fabrik

zu Vlewda

^ j . Schmidt H Cmnl'-

Alls Obiges Äezng neb.melil'. erlanb«
ich mir, den gethrleü Herren Aerzten,
sowie alien G'cht- und Nbeumalisnills-
^eidtlllen üachstelx'nde Artikel aus d,r
W.'ldirollw^aien« Fabrik dcr Herren H .
Tchmidt s5 O o m p . zu Neiuda z»
en,pfet'len:
Gewirkte Jacke», Beinkleider »^

Ttrumftfc f»r D.nüc» und Huren
.^vpev, Flanell.1 « .

2Ualdwollwatte, Zali»kissel», Haube»,
.«äftftl, Ha»dsch,ll,e, Brust n»? Ueib-
b indn. Htrickgar».

(s'i,llegesol)le,l.Hteppdecken.s wicPulK.
Arm ..^»il .Hals-. Tch»l ter .Brnst '
und NiickvNwärmer.

Tttaldwoll-42cl, dc,g>f chcn Spi r i tus zu
<>lnr>!l'li»qc», Vxtrakt 4» Väde>n, Bal«
sa>u <̂ Filsnvaschii'n̂ c!!, Teife, Pomade,
Boubous, llique»r.

Ieussnisse und Gebraucbsanwej»
sungen î»<»<«A.

Albert Trinker.
in ka!b,ich. Hauplplatz Nr. ?.'!!), „zumAnker . "

MOLL'S

Central-Verseudungs-Depot: Apothrlie ,,zum Storch" in Wien. !
Z u r Beachtung. „Hede 2chacht?l der vo» m i r er;c>l>stten He id l i t z -Pu lver ist zum Unkers6)ied von ahn- >

lichen Erzeugnissen m i t meincr Tchuh ' la rke l l l ld U n t c r s ^ r i f t versehen und auf jede,,,, die eil l lelne h>ulvcrdosiS >
umschließenden weiften Pap ie r das Nennzricheu „ M o l l ' H I e i d l i t z - ^ l l l v c r " in Wasserdruck ersichtlich gemacht." 3

Prci^ ciurr vcrsirgcltcn Oriqinalschnchtcl I fl. 5̂> tr. öst. W. — Gebr^nchtü-Aliwrisiiüg in allrn Eftrachc». >
Tiefe Pulver bchauptm durch ihre aiiszcrordciitliche, in Hcn lnaimigfalcissstcil Fallen erprobte Wirtsainteit,inter säinintlichcn liisher !

betarmttll Hauöarzeneien unbestritteu den ersten Nanq; wie denn viel> Tansende aus alle,, Theileil des qrosicn Kaiserreiche« nns vor- !
li^cnde Tcintsllgungsschrcibcu die dctaillirlcn Nachnn'isunsscu darbieten. daß dieselben bei habi tuel ler V crslop fnna., Unver- >
daulichkcit m'id Sodbrennen, ferner bci Krumpfen, N ie ren t ran the i tcu , Nervenleiden, Herzl lop fei : , ' nervösen
Kopffchlucrzcn, V l l l tcongcst ioncn, gichtartis.cn Gl ied er-Af fcc t ionen, endlich bei Anlage znr Hysterie, Hypochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden m,d die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

9 ? l k ! > t l l l ^ t in Laibach bci Herrn V^ iN», ' !» , ^la^O»', Apotheker „zum goldenen Hirschen." G ö r ; : / ^ n « ^ / .
Gurkfeld: /<>/<;</. H^/n,-/ii'^. Gottschee: ./,).v. /</-^u. Kra inburg: Heü. ̂ /ia^/«,>/</,
Apothetcr. Neustadtl: /1«m. /lt^Qo/i und./,>Hv/'^^/»^/ttttnn. HVippach: >l«i. /^/ le/ iv.

DiN'ch ol'igc Firma ist auch zu beziehen das

Echte Dorsch Aeberthran-Oel.
T i e reinste und wirksamste Sor te Meoicinalthra» anö Äergeit iu i j iorwcgcu.

Icdc Boulci l le ist zum Uitterschird von andern ^bcrthrcnisortcll mi t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Vontcille, nebst GebrauchSanwelsnna. 1 f l . «0 l r . , eiurr halben 1 f l . list. W .

DaS echte D o r s c h - L e b e r t h r a n r Q c l w i rd mit dem besten ^n 'o lg angewendet bei B r u s t - nnd L l l n g c u l r a n l h e i t e t t , I
S c r o p h e l n und R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten O , c h t - und r h e u m a t i s c h e » beiden, so wie chroüischc H a u t a n ü s c h l a g c . >

Diese reinste und wirksamste aller i 'cbcrÜirau-Sortcu wi rd dnrch die sorgfältigste Eiüsammlunq und Ausscheidung von Dorsch- >
fischen gewonnen, jedoch durchaus lciner chcmisllien Vehandlung unterzogen, i n d e m d ie i n d e n ' O i i g i n a l f l a s c h e n r n t h a l - >
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d c m s c l b c ) , : i n g e s ä , w äch ten P r i m i u v e n Z u s t a n d e b c f i n d c l , w i e s ie aul> d r r >
H a n d d e r N a l i - . r u n m i t l e l u a v h c v v a r s i i n s s . >

A . ]»1OLI>.
Nftolhel.r lind chemischer Producttn-ssalirilant iu Wien.


